
KI als neues Werkzeug 
der Erwachsenenbildung?

Dr. Gabriele Frankl

Eine Bedienungsanleitung aus didaktischer Perspektive.
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

„Die Zukunft kommt immer zu schnell
und in der falschen Reihenfolge.“

Alvin Toffler



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?



Einladung zum Shopping
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Einladung zur Black List
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Es gibt nicht „die KI“

• Maschine Learning (ML), 

• Deep Learning (DL)

• Artificial Neural Networks (ANN),

• Foundation Models (FM),

• Large Language Models (LLM), 

• Generative AI (GenAI),

• ChatBots,

• Natural Language Processing 
(NLP),

• Artificial General Intelligence 
(AGI)
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Leitfragen & Rahmen

1. Welche Kompetenzen brauchen wir, um für zukünftige 
Herausforderungen gewappnet zu sein?

2. Wie kann uns KI unterstützen – und wo liegen die 
(derzeitigen) Grenzen und Risiken? 

3. Was bedeutet das alles für die Erwachsenenbildung?
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Leitfragen & Rahmen

1. Welche Kompetenzen brauchen wir, um für zukünftige 
Herausforderungen gewappnet zu sein?

2. Wie kann uns KI unterstützen – und wo liegen die 
(derzeitigen) Grenzen und Risiken? 

3. Was bedeutet das alles für die Erwachsenenbildung?
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Core 
skills 
for 
workers 
2023
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http://www.weforum.org/reports/the-future-of-jobs-report-2023


Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Veränderung der Aufgabentypen seit 1960

30.09.24

Q
ue

lle
: O

EC
D_

Le
ar

ni
ng

_C
om

pa
ss

_2
03

0



11

Leitfragen & Rahmen

1. Welche Kompetenzen brauchen wir, um für zukünftige 
Herausforderungen gewappnet zu sein?

2. Wie kann uns KI unterstützen – und wo liegen die 
(derzeitigen) Grenzen und Risiken? 

3. Was bedeutet das alles für die Erwachsenenbildung?
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

“Kompetenzen“ der KI?
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KI ist (noch) nicht ‚intelligent‘, aber sie 
kann uns bei Routineaufgaben 
entlasten, um den Fokus auf 
vielversprechendere Aktivitäten zu 
lenken.1



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

(Einige) Gefahren der KI im Bildungsbereich

1. Warum muss/soll ich das noch lernen?

2. Ineffiziente Dinge effizienter tun
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Leitfragen & Rahmen

1. Welche Kompetenzen brauchen wir, um für zukünftige 
Herausforderungen gewappnet zu sein?

2. Wie kann uns KI unterstützen – und wo liegen die 
(derzeitigen) Grenzen und Risiken? 

3. Was bedeutet das alles für die 
Erwachsenenbildung?
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Taxonomie von kognitiven Lernergebnissen/Lernzielen

Wiedergeben/Kennen

Verstehen

Anwenden

Analysieren

Evaluieren

Entwickeln
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Wiedergabe von gelerntem Stoff aus dem 
Gedächtnis

Gelerntes erklären, erläutern, 
interpretieren

Transfer des Gelernten auf neue, ähnliche 
Aufgaben

Inhalte in einzelne Komponenten zerlegen 
und vergleichen

Kritisches Beurteilen, Bewerten des 
Gelernten

Komponenten zu einem neuen 
Sachverhalt zusammenfügen



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Taxonomie von kognitiven Lernergebnissen/Lernzielen

Wiedergeben/Kennen

Verstehen

Anwenden

Analysieren

Evaluieren

Entwickeln
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

U.a. darum…
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Übersicht über (umfangreiche) Inhalte

Wiedergeben/Kennen

Wiedergabe von gelerntem Stoff aus dem 
Gedächtnis



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Übersicht über umfangreiche Inhalte



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

„Diskussion mit Inhalten“

Verstehen

Gelerntes erklären, erläutern, 
interpretieren



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

„Diskussion mit Inhalten“

Verstehen



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Grafiken/Diagramme interpretieren

Verstehen



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Grafiken/Diagramme interpretieren



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Hilfestellung bei der Umsetzung

Anwenden

Transfer des Gelernten auf neue, ähnliche 
Aufgaben



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Hilfestellung bei der Umsetzung



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Analyse

Analysieren

Inhalte in einzelne Komponenten zerlegen 
und vergleichen



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Analyse



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Unterschiedliche Perspektiven und Rollen

Evaluieren

Kritisches Beurteilen, Bewerten des 
Gelernten (auch reflektieren)



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Unterschiedliche Perspektiven und Rollen



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Assistenz beim Entwickeln (echte Kreation 
schafft AI m.E. nicht)

Entwickeln

Komponenten zu einem neuen 
Sachverhalt zusammenfügen



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Assistenz beim Entwickeln (echte Kreation 
schafft AI m.E. nicht)



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

„Die Hirnforschung zeigt […], dass es 
schlichtweg dumm ist, das intuitive Wissen und 

die emotionale Intelligenz auszublenden.“
Pöppel & Wagner, 2013



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Empfangen

Reagieren

Werten

Organisieren von Werten

Bestimmt-Sein von 
Werten

Bereitschaft, (neue) Informationen zur Kenntnis 
zu nehmen

Freiwillige, aktive Teilnahme an (eigenen) 
Lernprozessen/(SE-)Arbeiten

Akzeptanz eines Wertes bis zu Sich-einem-
Wert-verpflichtet-fühlen

Verarbeiten und Synthetisieren von 
Werten zu einer organisierten Struktur

Stabiles eigenes Wertesystem, das 
Verhalten steuert
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zuhören, wertschätzen

unterstützen, teilnehmen, kooperieren, 
kollaborieren, integrieren, partizipieren

In-Frage-stellen, sich einstellen auf, 
berücksichtigen

differenzieren, beurteilen, bestreiten, 
organisieren

anerkennen, akzeptieren, lösen

Taxonomie von affektiven Lernergebnissen
vgl. Kratwohl 2002
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KI, der 
stochastische
Papagei?



Ein Papagei hat Emotionen und ist 
empathisch. KI nicht.2



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Wiedergeben/Kennen

Verstehen

Anwenden

Analysieren

Evaluieren

Entwickeln

Informationen abrufen, mögliche 
Antworten aufzählen, einen Begriff 
definieren, eine Chronologie erstellen

Etwas in anderen Worten beschreiben, ein 
verwandtes Beispiel finden, übersetzen

Verwendung eines Prozesses, Modells oder 
einer Methode zur Veranschaulichung der 
Lösung einer quantitativen Fragestellung

Daten vergleichen und gegenüberstellen, 
Trends und Themen ableiten, Berechnungen 
anstellen, Vorhersagen treffen

Ermittlung der Vor- und Nachteile 
verschiedener Vorgehensweisen, 
Entwicklung von Rubriken

Alternativen vorschlagen, Nachteile und 
Vorteile aufzählen, erfolgreiche Fälle aus 
der Praxis beschreiben

Bloom goes KI       KI     MENSCH
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Informationen in Situationen abrufen, in 
denen die Technik nicht ohne weiteres 
zugänglich ist

Inhalte im emotionalen, moralischen oder 
ethischen Kontext betrachten

Umsetzung, Durchführung, Experimentieren 
in der realen Welt; Kreativität und Vorstell-
ungskraft bei der Entwicklung von Ideen und 
Lösungen

Kritisches Denken, Interpretieren und 
Beziehen auf authentische Probleme, 
Entscheidungen und Wahlmöglichkeiten

Ganzheitliche Bewertung der ethischen 
Konsequenzen von Handlungsalternativen, 
metakognitive Reflexion

Originelle Lösungen unter Einbeziehung des 
menschlichen Urteilsvermögens formulieren, 
spontan zusammenarbeiten



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Didaktische Planung von Weiterbildung im 
Zeitalter von KI
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è Lernziele generell überdenken: Welchen Einfluss hat AI auf 

das Lernziel? Wie kann das Lernziel praxisnah/attraktiv 

gestaltet werden? Wie und wo kann KI unterstützen?

è Nach Möglichkeit Lernziele so wählen, dass Potenziale von 

TN gefördert werden können.



Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Mäeutik
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung? 44

Schrittweise Heranführung zur Lösung durch GPT-4o

https://www.youtube.com/live/DQacCB9tDaw?si=UPHWyxWo_7x0tSZO



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Schrittweise Heranführung zur Lösung durch GPT-4o

https://youtu.be/IvXZCocyU_M?si=XnByYoNI9n5r_jSI



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Schrittweise Heranführung zur Lösung durch GPT-4o



AI verliert (i.d.R.) nicht die Geduld. 
(Möglicherweise im Unterschied zum 
Papagei.)
AI ist potenziell für die Massen verfügbar 
(abgesehen vom digital/artificial divide 
und ressourcentechnischen 
Herausforderungen).

3



Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.

4. Lenken Sie den Fokus auf die Lernprozesse (inkl. Dokumentation, Reflexion und Evaluation). Unterbinden 
Sie direkte Wege zum Ergebnis, u.a. durch problem—based learning.



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Besser zu werden erfordert Übung. KI kann…

• mich an meine Lernaufgaben erinnern 

• meine Aufgaben personalisieren

• motivieren

• Fragen beantworten

• Fragen stellen (zur Selbstüberprüfung)

• Beispiele generieren

• Wissenstransfer unterstützen/üben

• Inhalte in einer mir verständlichen Sprache präsentieren

• geduldig(er) sein (als Menschen)

• Menschen miteinander vernetzen

• Etc. w
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung? 50

khanmigo.ai/



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

my.replika.com (wenn man den Stil mag)



Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.

4. Lenken Sie den Fokus auf die Lernprozesse (inkl. Dokumentation, Reflexion und Evaluation). Unterbinden 
Sie direkte Wege zum Ergebnis, u.a. durch problem—based learning.

5. Üben Sie mit Ihren TN kompetente Koaktivität mit KI-Tools.



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Entwicklungsorientierte Perspektive (Fragen, die 
ChatGPT nicht so gut beantworten kann)

• Welches Thema (im Rahmen des Kurses) würdest Du gerne bearbeiten? Warum interessiert Dich das 
Thema? 

• Wo stehst Du gerade bei diesem Thema? Was kannst Du schon gut, was weniger? Was möchtest Du 
gerne lernen oder besser beherrschen?

• Wie sehen die nächsten Schritte aus? Was muss passieren, damit Du Dein Ziel erreichst? Was wird anders 
sein, wenn Du Dein Ziel erreicht hast? 

• Was ist Dir seit dem letzten Austausch/bei der letzten Einheit/bei der letzten Aufgabe gut/weniger gut 
gelungen und warum?

• Was kannst Du anders machen, um das Feedback (von der/dem Trainer_in/den Kolleg:innen/KI) und 
Deine eigenen Reflexionsergebnisse zu nutzen? 

• Woran wirst Du/werden wir erkennen, dass Du Dich weiterentwickelt hast/Dein Ziel erreicht hast?

53



Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.

4. Lenken Sie den Fokus auf die Lernprozesse (inkl. Dokumentation, Reflexion und Evaluation). Unterbinden 
Sie direkte Wege zum Ergebnis, u.a. durch problem—based learning.

5. Üben Sie mit Ihren TN kompetente Koaktivität mit KI-Tools.
6. Lenken Sie den Fokus auf die persönliche Entwicklung. Nutzen Sie KI, um Fähigkeiten zu erweitern und SDG 

4 zu erfüllen.



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?
55

„Die stärkste und beste 
Droge für den Menschen ist 
der andere Mensch.“ 

Joachim Bauer 
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

KI-Tools sind kein ‚echter‘ Lern-Buddy, sie

- „verstehen“ Lernende, ihre Fragen und Aufgaben etc. nicht,
- können nichts „ein- oder abschätzen“, nichts „antizipieren“, 

„beurteilen“, „interpretieren“, haben keine „Meinung“ usw.
- geben oft seichte, unpassende oder falsche Antworten 

(„halluzionieren“),
• ABER
• haben Zeit, die Trainer:innen und Kolleg:innen nicht haben,
• haben immer Geduld,
• können immer Feedback geben,
• unterstützen die Inklusion
• und sind daher zur Unterstützung von Lernprozessen gut 

geeignet. Q
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Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.

4. Lenken Sie den Fokus auf die Lernprozesse (inkl. Dokumentation, Reflexion und Evaluation). Unterbinden 
Sie direkte Wege zum Ergebnis, u.a. durch problem—based learning.

5. Üben Sie mit Ihren TN kompetente Koaktivität mit KI-Tools.
6. Lenken Sie den Fokus auf die persönliche Entwicklung. Nutzen Sie KI, um Fähigkeiten zu erweitern und SDG 

4 zu erfüllen.

7. Planen Sie ausreichend Zeit für sozialen Austausch, Diskussion und Reflexion.



Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Einige Risiken der KI

• „Taschenrechner-Effekt revised“: Das Denken 
verlernen („use it or lose it“)

• Verflachung von online verfügbaren Informationen
• Fehlerhafte Informationen, deep-fake
• Unkontrollierbarkeit
• Zentralisierung von Macht
• Verletzung des Datenschutzes
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Dr. Gabriele Frankl – KI als Werkzeug der Erwachsenenbildung?

Einige Risiken der KI

• Fehlende Transparenz (und Fairness)
• Bias
• Plagiarism
• Zunehmender digital/artificial divide
• Fokus auf Bewertung messbarer, standardisierbarer 

Kompetenzen
• Etc. 
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Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.

4. Lenken Sie den Fokus auf die Lernprozesse (inkl. Dokumentation, Reflexion und Evaluation). Unterbinden 
Sie direkte Wege zum Ergebnis, u.a. durch problem—based learning.

5. Üben Sie mit Ihren TN kompetente Koaktivität mit KI-Tools.
6. Lenken Sie den Fokus auf die persönliche Entwicklung. Nutzen Sie KI, um Fähigkeiten zu erweitern und SDG 

4 zu erfüllen.

7. Planen Sie ausreichend Zeit für sozialen Austausch, Diskussion und Reflexion.

8. Üben Sie gemeinsam mit Ihren TN die kritische Bewertung der Ergebnisse von KI.
9. Planen Sie immer eine menschliche Ebene ein - KI kann uns nicht das Denken abnehmen oder 

Urteilsvermögen ersetzen. Betonen Sie die Bedeutung ethisch angemessenen Handelns.
10. Konfrontieren Sie Ihre TN weiterhin mit Neuem, Ungewohntem, Unübersichtlichem, Komplexem und 

Fremden.
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Bedienungsanleitung

1. Überdenken Sie die Lernziele. Erklären Sie, WARUM dieses Lernziel auch trotz KI (noch) Sinn macht. 
2. Kombinieren Sie möglichst kognitive und affektive Lernziele. Das fördert auch die Lernmotivation.

3. Unterstützen Sie die Erreichung der (noch sinnvollen) Lernziele durch KI. Nutzen Sie KI, um bei 
Routineaufgaben zu entlasten und Kapazitäten für vielversprechendere Tätigkeiten freizusetzen.

4. Lenken Sie den Fokus auf die Lernprozesse (inkl. Dokumentation, Reflexion und Evaluation). Unterbinden 
Sie direkte Wege zum Ergebnis, u.a. durch problem—based learning.

5. Üben Sie mit Ihren TN kompetente Koaktivität mit KI-Tools.
6. Lenken Sie den Fokus auf die persönliche Entwicklung. Nutzen Sie KI, um Fähigkeiten zu erweitern und SDG 

4 zu erfüllen.

7. Planen Sie ausreichend Zeit für sozialen Austausch, Diskussion und Reflexion.

8. Üben Sie gemeinsam mit Ihren TN die kritische Bewertung der Ergebnisse von KI.
9. Planen Sie immer eine menschliche Ebene ein - KI kann uns nicht das Denken abnehmen oder 

Urteilsvermögen ersetzen. Betonen Sie die Bedeutung ethisch angemessenen Handelns.
10. Konfrontieren Sie Ihre TN weiterhin mit Neuem, Ungewohntem, Unübersichtlichem, Komplexem und 

Fremden.
11. Verwenden Sie KI nur dort, wo es notwendig und sinnvoll ist, da KI viele Ressourcen verbraucht.
12. Haben Sie Spaß an der Nutzung und am Einsatz von KI (solange Punkt 10 erfüllt ist) J
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Zeitgemäße Didaktik…

…schafft eine Balance zwischen Verstand und Emotion

...integriert Werte und ethische Aspekte

…umfasst tiefgehende, emotionale Beziehungen 

… schärft eine (ganzheitliche) Wahrnehmung, auch der eigenen Empfindungen

…integriert Erkenntnis, Selbsterkenntnis und Folgenabschätzung (vgl. Hüther 2001/2009, S. 107ff.)

…ist entwicklungsorientiert

…nutzt und integriert KI dort, wo es sinnvoll ist.
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Und jetzt?

Gibt es eine KI-Blase?

è Kombination von symbolischen Systemen (Repräsentation von 
Fakten, Schlussfolgerungen, allerdings schwierig zu skalieren) und 
artificial neuronal networks (z. B. LLM, gut skalierbar, allerdings 
sehr fehleranfällig)

è Neurosymbolic AI?
è Neuromorphic computing?
è Q*?
è AGI? 
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Dr. Gabriele Frankl
gabriele.frankl@bywyd.at
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